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1. Lage  


Die Auszeichnung "Partner der Reserve" wird seit dem Jahr 2016 öffentlichkeitswirksam 


verliehen und soll beispielgebend für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber wirken, dass 


sich ein Engagement für die Reserve der Bundeswehr auszahlt. Damit wird auch der 


enge Schulterschluss zwischen Bundeswehr, Arbeitgeberseite sowie Reservistinnen und 


Reservisten symbolisiert. Die Verleihung des Preises „Partner der Reserve“ fördert eine 


überregionale Wahrnehmung und ist geeignet, die Kooperation mit Arbeitgeberinnen 


und Arbeitgebern in Bezug auf die Reserve kontinuierlich und nachhaltig positiv zu 


beeinflussen. Es handelt sich um eine gemeinschaftliche Auszeichnung durch das 


Bundesministerium der Verteidigung und den Verband der Reservisten der Deutschen 


Bundeswehr e.V. (VdRBw). 


 


2. Auftrag 


Auch im Jahr 2023 soll die Verleihung des Preises „Partner der Reserve“ im Rahmen 


einer öffentlichkeitswirksamen Veranstaltung auf Bundesebene vorgenommen werden. 
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Durch die Jury werden in einer Auswahlsitzung die auszuzeichnenden „Partner der 


Reserve“ für das Jahr 2023 im Zuge einer gesamtheitlichen Betrachtung ausgewählt und 


vorgeschlagen. 


 


3. Durchführung 


a) Vorschläge für Auszuzeichnende können durch den VdRBw, den Beirat 


Reservistenarbeit beim VdRBw, die Organisationsbereiche (OrgBer), die dem BMVg 


unmittelbar nachgeordneten Dienststellen sowie durch Reservistinnen und 


Reservisten über SKA KompZResAngelBw selbst eingereicht werden. Erstmals haben 


auch teilnehmende Arbeitgeberverbände die Möglichkeit, Vorschläge einzubringen. 


Ziel ist es, ein möglichst großes Multiplikatorpublikum zu erreichen, um im Ergebnis 


die Jury mit adäquaten und begründeten Vorschlägen befassen zu können.  


Um eine Vergleichbarkeit in der gesamtheitlichen Betrachtung herbeizuführen, wird 


eine Kategorisierung in folgende Bereiche vorgenommen: 


o Großunternehmen, 


o Mittelstand und Handwerk, 


o Öffentlicher Dienst, 


o Sonderkategorie (z. B. Verbände, Organisationen) (optional). 


 


b) SKA KompZResAngelBw: 


• sammelt alle Vorschläge, prüft die Einhaltung der formalen Vorgaben und 


bereitet die Vorschläge mit Hintergrundinformationen für die Jurysitzung auf, 


• übermittelt in Absprache mit BMVg FüSK III 4 die durch die Jury zu beratenden 


Vorschläge bis 17. März 2023 an die Jurymitglieder zur persönlichen 


Vorbereitung, 


• holt nach der Entscheidung der Jury das Einverständnis der für eine Auszeichnung 


vorzuschlagenden Unternehmen, Behörden, Dienststellen etc. ein, die 


Auszeichnung anzunehmen, 


• bereitet in Absprache mit BMVg FüSK III 4 die Jurysitzung am 30. März 2023 vor, 


• nimmt mit Leiter o.V.i.A. an der Jurysitzung teil, 


• stellt aktive Kommunikation der Möglichkeit der Auszeichnung „Partner der 


Reserve“, die mediale Begleitung auf der eigenen Homepage sowie über andere 


Medien zusammen mit den OrgBer sicher. 
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c) OrgBer und Territoriales Führungskommando der Bundeswehr (TerrFüKdoBw): 


• übermitteln bis 26. Februar 2023 alle aufbereiteten Vorschläge an SKA 


KompZResAngelBw (siehe 4. und Anlagen), 


• nehmen am 30. März 2023 mit je einem Vertreter an der Jurysitzung teil, 


• fördern durch geeignete Maßnahmen die aktive Kommunikation der Möglichkeit 


der Auszeichnung „Partner der Reserve“, 


• unterstützen bei der medialen Kommunikation mit eigenen Möglichkeiten. 


 


d) EinsFüKdoBw, LufABw, PlgABw, FüAkBw, ZInFü, BAMAD 


• übermitteln bis 26. Februar 2023 alle aufbereiteten Vorschläge an SKA 


KompZResAngelBw (siehe 4. und Anlagen). 


 


e) VdRBw und Beirat Reservistenarbeit beim VdRBw werden gebeten, 


• über die Auszeichnung "Partner der Reserve" zu informieren, 


• mit eigenen Möglichkeiten medial zu begleiten. 


• am 30. März 2023 mit je einem Vertreter an der Jurysitzung teilzunehmen, 


• alle Vorschläge für auszuzeichnende Unternehmen/Behörden/Dienststellen zu 


sammeln und aufbereitet bis 26. Februar 2023 an KompZResAngelBw zu 


übermitteln (siehe 4. und Anlagen). 


 


f)  VdRBw wird zusätzlich gebeten, 


 die Einbindung der Arbeitgeberverbände zu koordinieren. 


 


4. Maßnahmen zur Koordinierung 


• Projektoffizier BMVg FüSK III 4: Oberstlt René Pfeil, 


90-3400-24839, E-Mail: BMVgFüSKIII4@bmvg.bund.de  


• Projektoffizier bei SKA KompZResAngelBw: Oberstlt Claus Richter,  


90-3402-6181, E-Mail: SKAKompZResAngelBwDezResArb@Bundeswehr.org  


• Auswahlverfahren gem. Anlage 1. 


• Handreichung gem. Anlage 2 (dient als Hilfestellung und enthält 


Auswahlkriterien für die Vorauswahl). 



mailto:BMVgF%C3%BCSKIII4@bmvg.bund.de

mailto:SKAKompZResAngelBwDezResArb@Bundeswehr.org
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• Übermittlung der Vorschläge zwingend anhand des Musters gem. Anlagen 2 und 


3 als Word-Dokument. 


 


 


In Vertretung 


 


 


Dorothea Westhoff-Germano 
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